
Greiz noch nicht warm

2. Bezirksliga: VfL 1990 Gera II – VfB Greiz   9 : 6

Auch im zweiten Saisonspiel musste Greiz noch Lehrgeld zahlen, es läuft noch nicht rund.  
Trotzdem hatte der VfB Chancen,  und man hat ja auch gegen keinen schlechten Gegner 
verloren.

Positiv war die 2:1 Doppelführung, denn sowohl Hempel/Reinhold als auch Oefler/Klemet 
gewannen ihre Spiele, nur Meißner/Krause unterlagen. Im oberen Paarkreuz war diesmal 
nichts zu holen, Reinhold und Krause fanden gegen Jahn und Scherl nicht die notwendigen 
Mittel um erfolgreich zu sein. Da lief es dann in der Mitte schon besser. Uwe Hempel holte  
gewohnt  sicher  seine  beiden  Punkte  und  auch  Stefan  Oefler  stand  kurz  davor,  doch 
Dyhringer hatte im fünften Satz mit 11:9 das Glück auf seiner Seite. Im unteren Paarkreuz  
hatten  es  Meißner  und  Klemet  gegen  den  erfahrenen  Klimke  und  den  neuen 
Nachwuchskreismeister Geras, Paczulla, auch schwer, um Zählbares zu holen. Letztendlich 
schaffte es nur Felix Meißner mit einem Punkt gegen den Jugendspieler.

Nun hofft Greiz auf das nächste Wochenende, um im Spiel gegen Aufbau Altenburg III den 
ersten Sieg zu erreichen.

Punkte für Greiz: Hempel 2,5 Oefler 1,5 Meißner 1 Reinhold und Klemet je 0,5       


